
Deutscher Keglerbund Classic e. V. 
Geschäftsstelle: Schwabenstr. 27,  D-74626  Bretzfeld-Schwabbach 

Mitglied im 

 

                                                                                                                              Mutterstadt, den 29.08.2016 

 
 

Durchführungsbestimmungen 

U18 Ländervergleich der DKBC-Jugend 2016 

in Mutterstadt (RP) 
 
 
Veranstalter: Deutscher Keglerbund Classic e.V. (DKBC) 

 

Ausrichter: 

 

 

Organisation: 

Kegel-Verein Mutterstadt 1965 e.V. 

Waldstraße 57  in 67112 Mutterstadt 

 

Kegel-Verein Mutterstadt 1965 e.V.     vertreten durch: 

Herrn Wilfried Klaus 

Tel.-Nr.: 06234-3773 

1.vorstand@kv-mutterstadt.de 
 

 

Austragungsort: 

 

Kegelcenter Mutterstadt 

Waldstraße 57 in 67112 Mutterstadt 

 

Technische Aus- 

rüstung der Bahnen: 

8 Bahnen / Segmentplattenbahnen 

Automaten: Funk 

Kegelmaterial: Syndur TOP (ohne Kugel) 

Kugelmaterial: Aramith 

 

Termin: 08. / 09. Oktober 2016 

 

Teilnehmer: 

 

 

Teilnehmende Landes- 

verbände: 

 

Auswahlmannschaften der Landesverbände für die Jahrgänge 

01.07.1998 bis 30.06.2002 (Stichtag) 

 

Bayern, Brandenburg, Rheinland-Pfalz, Sachsen, Sachsen-Anhalt, 

Südbaden, Thüringen und Württemberg. 

Kosten: Kosten des Ländervergleiches trägt der DKBC. 

Reise-, Verpflegungs- und Übernachtungskosten der teilnehmenden 

Landesverbände werden von den Ländern selbst getragen. 

Es werden keine Startgebühren erhoben. 

 

Meldetermin: Mitgesandter Meldebogen bis 03. Oktober 2016 per E-Mail an den 

Abteilungsleiter Sport der DKBC-Jugend. 

Der Meldebogen sollte die endgültige Startreihenfolge der Spielerinnen 

und Spieler im Mannschaftswettbewerb enthalten. 
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Ablaufplan: Wird auf der Webseite des DKBC im Bereich Jugend veröffentlicht. 

Siehe auch mitgesandtem Zeitplan – Mannschaftswettbewerb (Samstag) 

und Mixed-Sprint-Wettbewerb (Sonntag). 

 

Disziplinen: Kegeln: 

Der Mannschaftswettbewerb wird mit je 4 SpielerInnen ausgespielt   

120 Wurf (4 x 30 Wurf) der Mannschaften (Samstag) 

Je zwei Auswechslungen sind möglich. 

 

Sprint-Mixed-Wettbewerb (Sonntag) 32 Paare 

Jeweils 2 Sätze 20 Wurf (10/10). 

 

Athletik: 

Lauf: weiblich 2000 Meter / männlich 2400 Meter  

Punktewertung laut Tabelle im Zeitplan. 

Zeitmessuhren werden durch den Jugendvorstand gestellt. 

 

Seilspringen: 3 x 1 Minute 

Punktwertung: 20 Seildurchschläge = 1 Punkt 

Springseile mit Zählwerk werden durch den Jugendvorstand  

gestellt. 

 

Athletikpunkte werden auf 2 Dezimalstellen gerundet. 

 

Jeder Spieler und jede Spielerin hat vor dem Kegelwettbewerb  

zwingend das Laufen und nach dem Kegelwettbewerb das Seilspringen 

zu absolvieren. 

Sollte der Spieler / die Spielerin vor dem Kegelwettbewerb nicht zum 

Laufen erscheinen, besteht zwar Startrecht für diesen, aber das 

Kegelergebnis wird ersatzlos gestrichen. 

Die Betreuer tragen Sorge dafür, dass alle Spieler und Spielerinnen 

rechtzeitig zur Athletik erscheinen. 

 

Bei Auswechslung im Kegeln werden die beiden Athletikergebnisse der 

jeweiligen Spieler/Spielerinnen zusammen addiert und durch zwei 

geteilt. Der sich daraus ergebene Mittelwert fließt dann in die 

Mannschaftswertung ein.  

 

Ergebniswertung Für die Platzierungen zählt das Gesamtergebnis im Mannschaftswett-

bewerb inklusive Athletik:  

Bei gleichen Ergebnissen entscheidet :  

- das bessere Abräumergebnis 

- bei dessen Gleichheit die geringere Anzahl der Fehlwürfe 

 

 

Ergebnis im Mannschaftswettbewerb männlich und weiblich zusammen. 

Einzelwertung männlich / weiblich getrennt. 

(Kegelergebnis und Athletikpunkte werden für die Mannschaftswertung 

zusammen gezählt). 
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Einzelrangliste Kegeln männlich / weiblich 

Einzelrangliste Athletik männlich / weiblich 

 

Sprint-Mixed-Wettbewerb: im K.O.-System. 

Es werden in allen Runden 20 Wurf kombiniert (10/10) im Paar gespielt. 

Pro Landesverband können je 4 Mixed-Paare teilnehmen. 

Falls Landesverbände ihre Startplätze nicht in Anspruch nehmen, wird 

nach dem Ergebnis des Mannschaftswettbewerbes nachgerückt. 

 

Das Paar darf sich aussuchen wer mit der ersten Wurfserie beginnt. Bei 

der zweiten Wurfserie wird gewechselt. 

 

Bei Satzgleichheit, „Sudden Victory“ (2 Wurf auf der zuletzt gespielten 

Bahn – linkes Paar legt vor). 

 

Bei Spielgleichheit, „Sudden Victory“ (2 Würfe auf der zuletzt gespielten 

Bahn – linkes Paar legt vor). 

Bei Kegelgleichheit – Wechseln der Bahn bis zum Spielentscheid. 

 

Finale über 2 Sätze 20 Wurf (10/10) 

Sieger der jeweiligen Paarung ist das Paar das sein Spiel  

gewinnt. 

 

Bei Satzgleichheit „Sudden Victory“ (2 Würfe – linke Bahn beginnt) bis 

das Spiel entschieden ist. 

Beide Sieger bekommen nach Gesamtergebnis Platz 1 und 2  

zugewiesen. 

Beide Verlierer bekommen nach Gesamtergebnis Platz 3 und 4 

zugewiesen. 

Bei Ergebnisgleichheit „Sudden Victory“ (2 Wurf – links beginnt).  

 

Durchführung: 

 

 

 

 

 

 
Einspielzeit: 

 

 

 

 

Startrecht: 

 

 

 

 

 

 

Nach der Sportordnung des DKBC. 

Nach vorliegendem Ablaufplan für den Mannschafts- und Sprint- 

Mixed-Wettbewerb. 

Die Auslosung für den Sprint-Mixed-Wettbewerb erfolgt vor Ort. 

Gleiche Länderpaarungen dürfen in der Qualifikationsrunde 

nicht aufeinander treffen. 

 

Im Mannschaftswettbewerb Kegeln, 5 Minuten Einspielzeit. 

Im Mixed-Sprint-Wettbewerb , 6 Kugeln pro Paar. 

Einspielzeit hier nur in den Qualifikationsrunden. 

 

 

Ohne gültigen Spielerpass ist kein Startrecht möglich. 

Das spielen mit eigenen Kugeln ist nur im Mannschaftswettbewerb 

erlaubt unter Beachtung der DKBC-Sportordnung, Teil B,  

Ziffer 1.2b und 1.4.b und c. 

Bei Werbemaßnahmen des Landesverbandes muss der gültige 

Werbevertrag mit vorgelegt werden. 
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Doping: 

 

 

Doping ist gemäß den Richtlinien des IOC streng untersagt.  

Es gelten die gleichen Bestimmungen wie bei jeder DKBC Veranstaltung 

(DKB Satzung 2.2, DKBC Satzung 2.2) 

 

Es gilt für die gesamte Dauer des Wettkampfes für alle Jugendliche,   

in Sportkleidung (auch Trainingsanzug) absolutes Alkohol- und 

Rauchverbot . 

Zuwiderhandlungen führen zum Ausschluss bzw. zur Disqualifikation. 

 

Für die Trainer, Betreuer und das Aufsichtspersonal in Sportkleidung 

(auch Trainingsanzug) gilt absolutes Alkoholverbot. 

  

 

Sportliche Leitung: 

 

Vorsitzende der DKBC-Jugend 

Hauptschiedsrichter: 

 

 

Schiedsgericht: 

Herr Hans-Jürgen Stöhr  

Es werden an beiden Tagen Schiedsrichter eingesetzt. 

 

Hauptschiedsrichter, Vorsitzender der DKBC-Jugend und 

zwei neutrale Personen (z.B. Nationaltrainer) die vor Ort ausgewählt  

werden können. 

 

 

 

 

 

 

 

 Klaus Ulrike 
Vorsitzende der  

 DKBC-Jugend 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschäftszeiten: Montag von 12:00 bis 18:00 Uhr, Dienstag bis Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr 
℡ +49 (0) 7946  9 44 71 70 � +49 (0) 7946 9 44 71 71 

Internet: http://www.dkbc.de e-Mail: gs@dkbc.de 
Bank: Raiffeisenbank-Neuenstein eG IBAN: DE34600696800024702005 

eingetragener Verein beim Amtsgericht Öhringen unter der Nr. VR 300 
 

 


